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Raittoital'beritifipe Äunftjjejoerbe - (ftettoffettfcpaft tit
Vertt. Siefe unter ber fßröfibentfdiaft bon 9îat.=9tat
§irter in Sern gegrünbete ©enoffenfcpaft richtet an alle
Sntereffenten unb ©önner ber bernifcpen ßunftgewerbe
einen Stufruf pm ^Beitritt unb jttr geicpnung bon Stn=

teilfcpeinen. Siefe ©enoffenfcpaft pat befattntlicp ben

gwed, bas Sunftgeweube beS Cantons su peben unb
ben $lbfap feiner üßrobufte ju förbern unb stoar bttccp
folgenbe ijlittel:

fi) StuSfteflen fertiger lunftgewerbliiper ©egenftänbe
jurn biretten Verlauf in einer Seutralfteïïe, fowie
nacp VebürfttiS in anbern Drtfcpaften beS SarttouS;

Ii) (Sntgegennapme bon Veftelluugen unb Vermittlung
berfelben an bie i|3robusenten ;

c) Vereinigung ber eingelnett Snbuftrien unb ©ewerbe
im gansen Danton su engerem gefdjäftlicpen Ver=
fepr unb gemeinfattter Arbeit;

cl) Sluffuctjen neuer Stöfa^gebiete im 3>n= unb 9luS=

lanbe;
e) foroeit bie Viittel ber ©enoffenfdtjaft eS geftatten:

Slufftetleu bon SJÎufterfolïeïtionen unb Seponierung
boit Katalogen, fßrofpelten, fßreiSüersetcpniffen uttb
bilbliipeit SarfteÜungen einbjeimifd^er lunftgeroerb*
lidtjer fßrobulte.

gu biefem gwede merben gegrünbet uitb unterhalten :

a) (Sine (SentralberïaufSftelIe in Vera, fotoie periobtfdje
SluSftettungen in anberett Ortfcpaften beS Baritons ;

b) SluSfunftbureauj; für Vesug unb Stbfo^ einpeimtfcper
Vrobuïte;

c) ebentuetl: SDÎufterlager einpeimiftper fßrobulte, bie

fid) nidpt sunt biretten Verlaufe eignen.
gum biretten Vertauf merben nur angenommen:

(Sittpeimifcpe muftergiiltige funftinbuftrielte unb funft=
gemerblictje fßrobulte, fomie Heinere Äunftobjelte.

tpoljitrbeitcr. Söie beridptet wirb, ftept ber (priftlicpe
föolsarbeiteruerbanb SeutfcplanbS im Vegriffe, mit ber

Drganifatiott ber cpriftlicpen ^olsarbeiter ber ©dt)tt>eig
einen ßarteübertrag absufcpliefjen. Siefe Ufadjridpt werbe
befonberS für bie oftfdjweiserifcpen ©enoffett bon 3nter=
effe fein, •

((Singcfanftt.)

Sie „Simple?;''»fttuppen seidenen
fiep baburcp aus, bafj bie Scptteib«
baden auf einfaepfte Strt eingelegt
werben unb finb leptere bäburdp
bebeutenb fcpneller su weepfeht, als

Ig y bei allen gewöpnlidjen Kluppen,

jp/ Siefec Vorteil ift namentlicp für
4f|y Äluppett mit bieten Vaden, s- 53-

' 7 Velocipebtluppen, nidpt su berfettnen.
—' Sind) tann man mit biefen Kluppen

jeben ©egenftanb unmittelbar bis

\ ju einer Verhärtung fdjarf an=

F fdjneiben.
Vei fllacpbesügen bon Vacfett

brausen webet Kluppen nodj SDÎufier<

baden eingefanbt ju werben, fon=,
bern es genügt bie Angabe ber auf
ber Kluppe }iufgéfd)lagenen ©röpen«
Stummer, ba bie Vaden nacp ge=

nauen ©djablonen pergefteüt. finb.
SDiefe Kluppe wirb in 12 ©röfjen

erftellt unb fiepen fßreiSliften su
Sienften bei 3. ©cpwarsenbadp
in ©enf.

*lci'fdjtc&citcö.
fJlampberseprettbe getterititg ttt Shxpperbett. Ser

Satwfer gnrberein will bemnäepft Verfuge mit einer
folcpen nacp ©pfiem geiller auSfüpren.

©trajjettbait ©amnautt. gur geit finb bie Ingenieure
fßeterelli, Sramêt unb (Sortabini mit ber Sracierung
ber VerbinbungSftrafje @amnaun SJiartinSbrud
befepäftigt. Sit SîogglS Winten beut Sßanberer bereits
eine Slnsapl weiper SSimpel bon ber redpten Spalfeite
per, baS neue Srace beranfepauliepenb. Sie Stealifier=
ung biefeS ^SrojeEteS wirb etlidpe ^unberttaufenbe bon
ffranten erforbern, aber Vtutter |felbetia wirb eS in
iprer betannten ^odppersigteit sur beffern Slntnüpfung
biefeS fpocptpaleS an Danton unb Vunb — baS jept
Wirtfdpaftlidf) auf Sirol angewiefen ift — wopl niept
feplen laffen unb einen guten Seil ber nötigen SJÎoneten
pergeben.

Set borarlbergtfrpe Sanbtag pat bas Slnerbieten ber
©tabt gelbtirdp, bie fiep, um an ©telle bon Vregens
ßanbeSpauptftabt su werben, su befonberen ßeiftungen
berpflidptet patte, nidpt angenommen. Vregens bleibt
alfo ßanbeSpauptftabt bon Vorarlberg, unb eS wirb
nun bort ein neues ßanbtagSpauS gebaut, an beffen
Soften Vregens 50,000 fronen beifteuert.

Stüpreitfeffel' uttb VeïïebiHcfeffel « fôoitfurreiti. Sie
Sßettfaprt beS englifdpett ÜreuserS „Sftinetba", ber mit
Vöprenfeffeln ber'fepen ift, unb beS englifdpen ^reuserS
„fppacintp", toetdper Vellebilleteffel pat', enbete mit bem
Siege ber „SOtinerba". Sie Sßettfaprt ging bon Gibraltar
naep IßortSmoutp unb follte erweifen, weltpeS ®effel=
fpftem ben Vorsug berbiene. (Sine Vöpre beS VeKebille=
teffelS plapte im ^anal; ein §eiser wttdbe ftpwer ber=
brüpt.

bei* Jîvimô — Jit»? M«
Wfoßett.

NB. Werltnuf«-, ®«ufdr- uttî» ^rltcitoDCl'itiite locvben
unter biefe fftubri! ttitpt (tttfßenttuttitett.

321, Ber bat 2 bt« 5 HP Sfktrolmotoren, and) gebrauchte?
Offerten an Bed). Riegelet ®tepenl)ofen.

322, Beldje jQopbanblung liefert uns gegen bare Söc?af)(ung
14 bis 15 cm biete Ijarttjoljernc Söretter, fpejtett budjenc, fanbere unb
troefene Bare? Offerten erbeten an 3of). Seuttler u. ©obn, Bagen=
bauwertftätte, ®erenbingen (©olotburn).

323, Beld)c med). Berfftiitte lötet mitfelft fjerrocit jerbroebene
©uBftiicte?

324, Ber liefert ©dnnepticgel

325, Ber fabrpiert S3lcd)büd)fen mit garbenbruef
326, Ber fönnte eine Bafcbine liefern jum SluSftanjen non

ßeber in stoei ©intenfionen : 1. ©imenfion 40 mm lang, 10 mm
breit, an ben ©nbeit abgerunbet unb mit ßöcbern Don 2 mm an
beibeit ©itben ; 2. ©intenfion runbc, 10 mm ©Urdjmeffer, mit Sod)
bon 2 mm in ber Bitte?

327, Bcldie (eiftungSfäljige, finanjträftige finita mit sïraft=
betrieb (iöaubrnndje) märe in ber Sage, bie gabrifation bon fünft«
lidjen .fjci^lSriquetteS ju übernehmen?

328, Ber hat eine alte 3tid)tblatte, ungefähr 80x 100 cm,
ju berfaufen, ober Iber liefert foldje neu?

329, Ber liefert btUig'ft ©t. (Salier ©djulbanffdjarniere
330, 3ur SSerftärfung ber JSetriebSfraft eines medp. §olgge=

fünftes mirb ein 2)totor bon ca. 10 HP gefudjt. BeldjeS ift nun
baS Stationettfte, ein 23enjin« ober ißetrolmotor ober ein Sofomobit?
Oiefl. föiitteilungen, meldje junt boraus beftens berbanft merben, ftnb

p richten an d. §ofmann, (Oeneralagentur in Sern.

331, Beldje fyirma liefert einige ©aitfenb »u^enftäbe?
Vndien 36 x 36 mm bief, 75 cm lang

60x 60 „ 75 „ „
„ 65 X 65 „ „ 75 „ „

©annen 32 X 32 „ „ 100 „ „
„ 32X32 „ „ 120 „ „
„ 32X32 „ 140 „ „
„ 32 x 32 „ „ 150 „ „ aftfrete Bare.
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Kantonal'bernische Knnstgewerbe > Genossenschaft in
Bern. Diese unter der Präsidentschaft von Nat.-Rat
Hirter in Bern gegründete Genossenschaft richtet an alle
Interessenten und Gönner der bernischen Kunstgewerbe
einen Aufruf zum Beitritt und zur Zeichnung von An-
teilscheinen. Diese Genossenschaft hat bekanntlich den

Zweck, das Kunstgewerbe des Kantons zu heben und
den Absatz seiner Produkte zu fördern und zwar durch
folgende Mittel :

n) Ausstellen fertiger kunstgewerblicher Gegenstände
zum direkten Verkauf in einer Centralstelle, sowie
nach Bedürsnis in andern Ortschaften des Kantons;

k) Entgegennahme von Bestellungen und Vermittlung
derselben an die Produzenten;

e) Vereinigung der einzelnen Industrien und Gewerbe
im ganzen Kanton zu engerem geschäftlichen Ver-
kehr und gemeinsamer Arbeit;

i>) Aufsuchen neuer Absatzgebiete im In- und Aus-
lande;

o) soweit die Mittel der Genossenschaft es gestatten:
Aufstellen von Musterkollektionen und Deponierung
von Katalogen, Prospekten, Preisverzeichnissen und
bildlichen Darstellungen einheimischer kunstgewerb-
licher Produkte.

Zu diesem Zwecke werden gegründet und unterhalten :

n.) Eine Centralverkaufsstelle in Bern, sowie periodische
Ausstellungen in anderen Ortschaften des Kantons;

k) Auskunftbureaux für Bezug und Absatz einheimischer
Produkte;

e) eventuell: Musterlager einheimischer Produkte, die

sich nicht zum direkten Verkaufe eignen.
Zum direkten Verkauf werden nur angenommen:

Einheimische mustergültige kunstindustrielle und kunst-
gewerbliche Produkte, sowie kleinere Kunstobjekte.

Holzarbeiter. Wie berichtet wird, steht der christliche
Holzarbeiterverband Deutschlands im Begriffe, mit der

Organisation der christlichen Holzarbeiter der Schweiz
einen Kartellvertrag abzuschließen. Diese Nachricht werde
besonders für die ostschweizerischen Genossen von Inter-
esse sein,

,,Simpler"-Schneidelt!nppe.
(Eingesandt.)

Die „Simplex"-Kluppen zeichnen
sich dadurch aus, daß die Schneid-
backen aus einfachste Art eingelegt

^ werden und sind letztere dadurch
bedeutend schneller zu wechseln, als

M v bei allen gewöhnlichen Kluppen.
ZM/ Dieser Vorteil ist namentlich für
MM Kluppen mit vielen Backen, z. B.
^
M Velocipedklnppen, nicht zu verkennen.

—/ Auch kann man mit diesen Kluppen
jeden Gegenstand unmittelbar bis

X zu einer Verstärkung scharf an-
X schneiden.

Bei Nachbezügen von Backen

brauchen weder Kluppen noch Muster-
backen eingesandt zu werden, son-
dern es genügt die Angabe der ans
der Kluppe îmfgèschlagenen Größen-
Nummer, da die Backen nach ge-
nauen Schablonen hergestellt sind.

Diese Kluppe wird in 12 Größen
erstellt und stehen Preislisten zu
Diensten bei I. Schwa rzenbach
in Genf.

Verschiedenes.
Nauchverzehrende Feuerung in Kochherden. Der

Davoser Kurverein will demnächst Versuche mit einer
solchen nach System Zeiller ausführen.

Straßenbau Samnann. Zur Zeit sind die Ingenieure
Peterelli, Tramôr und Corradini mit der Tracierung
der Verbindungsstraße Samnaun-Martinsbruck
beschäftigt. In Noggls winken dem Wanderer bereits
eine Anzahl weißer Wimpel von der rechten Thalseite
her, das neue Trace veranschaulichend. Die Realisier-
ung dieses Projektes wird etliche Hunderttausende von
Franken erfordern, aber Mutter Helvetia wird es in
ihrer bekannten Hochherzigkeit zur bessern Anknüpfung
dieses Hochthales an Kanton und Bund — das jetzt
wirtschaftlich auf Tirol angewiesen ist — wohl nicht
fehlen lassen und einen guten Teil der nötigen Moneten
hergeben.

Der vorarlbergische Landtag hat das Anerbieten der
Stadt Feldkirch, die sich, um an Stelle von Bregenz
Landeshauptstadt zu werden, zu besonderen Leistungen
verpflichtet hatte, nicht angenommen. Bregenz bleibt
also Landeshauptstadt von Vorarlberg, und es wird
nun dort ein neues Landtagshaus gebaut, an dessen

Kosten Bregenz 50,000 Kronen beisteuert.

Nöhrenkessel- und Bellevillekessel > Konkurrenz. Die
Wettfahrt des englischen Kreuzers „Minerva", der mit
Röhrenkesseln versehen ist, und des englischen Kreuzers
„Hyacinth", welcher Bellevillekessel hat, endete mit dem
Siege der „Minerva". Die Wettfahrt ging von Gibraltar
nach Portsmouth und sollte erweisen, welches Kessel-
system den Vorzug verdiene. Eine Röhre des Belleville-
keffels platzte im Kanal; ein Heizer wu^de schwer ver-
brüht.

Aus der Maris — Für die Maris.
Fragen.

M. Verkauf«-, Tausch- und Arbritsgesuche werden
unter diese Rubrik uicht aufgenommen.

321. Wer hat 2 bis 5 11? Petrolmotoren, auch gebrauchte?
Offerten an Mech. Ziegelei Dießenhofen.

322. Welche Holzhandlung liefert uns gegen bare Bezahlung
14 bis 15 ein dicke harthölzerne Bretter, speziell buchene, saubere und
trockene Ware? Offerten erbeten an Joh. Beuttler u. Sohn, Wagen-
bauwerkstätte, Derendingen (Solothurn).

323. Welche mech. Werkstätte lötet mittelst Ferrocit zerbrochene
Gußstücke?

324. Wer liefert Schmelztiegel?

325. Wer fabriziert Blechbüchsen mit Farbendruck?
32K. Wer könnte eine Maschine liefern zum Ausstanzen von

Leder in zwei Dimensionen: 1. Dimension 40 mm lang, 10 mm
breit, an den Enden abgerundet und mit Löchern von 2 mm an
beiden Enden; 2. Dimension runde, 10 mm Durchmesser, mit Loch
von 2 mm in der Mitte?

327. Welche leistungsfähige, finanzkräftige Firma mit Kraft-
betrieb (Baubranche) wäre in der Lage, die Fabrikation von künst-
lichen Heiz-Briguettes zu übernehmen?

32». Wer hat eine alte Nichtplatte, ungefähr 80x 100 om,
zu verkaufen, oder wer liefert solche neu?

32». Wer liefert billigst St. Galler Schulbankscharniere?

33». Zur Verstärkung der Betriebskraft eines mech. Holzgc-
schäftes wird ein Alotor von ca. 10 II? gesucht. Welches ist nun
das Rationellste, ein Benzin- oder Petrolmotor oder ein Lokomobil?
Gest. Mitteilungen, welche zum voraus bestens verdankt werden, sind

zu richten an E. Hofmann, Generalagentur in Bern.

331. Welche Firma liefert einige Tausend Buchcnstäbe?
Buchen 36 x 36 mm dick, 75 om lang

60x 60 „ „ 75 „ „
„ 65 X 65 „ „ 75 „ „

Tannen 32x 32 „ „ 100 „ „
„ 32X32 „ „ 120 „ „
„ 32X32 „ „ 140 „ „
„ 32 x 32 „ „ 150 „ astfreie Ware.
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332, 28er liefert tannene ©ipslaiten, 9 x 25 mm ftarf, für
iPflafterbeden, cirfa 400 m7 balbtgft, fotoie 3immeröfen für ftolz*
feuerung unb genfterglaS?

333, 28er liefert biHtge, aber pinreicpenbe Sîompofitton Säger*
metad für letzteres Stodmaterial Offerten unter für. 333 beförbert
bie ©jpebition.

AAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAA

Pufïcrîci^nung.

puffet itwï». glitte XV.
©ntmorfen Oon 31. Scpirid), 3""$ V,

Sluägefiiprt bon ft. S cp a it b, Slnbelfingctt.

^mvwïYmïïmwmîïïïï??YVïvv
334, 28er liefert Obftmiiplen mit Sönlgen in einfacher, foliber

Sîonftruftion (mit ©arantie), für Sraftbetrieb llmgepenbe Offerten
an 28. Uiiiegg, ©Igg (jjüricp).

335, 28er erftedt bas neuefte unb befte in fteizöfen (©inridj*
tung auch put lochen) für 2Berfftatt lörennftoff : §013, SCorf ober
JöriguetS. Sofalraum cirfa 100 .ftubifmeter,

336, 2ßo finb blant gezogene ober obgebrefjte, fcfjmiebeiferne
fHöpren bon 7»" erhältlich ober melcpe SJtaffenbreperei mürbe ba8
Slbbrepen foldjer übernehmen Offerten birelt an 3. SSogt, (Sleftro-
tecpnifer, 2Bof)len (2largau).

337, 2üer liefert gefunbeS trocfeneS ftagenbucpenpolz 3U Stein*
pauerflöpfeln, 21—22 cm ftarf, ohne UJiarf Offerten an @. ®tetlifer,
med). ®redj8lerei, 28eptfon.

338, 28er hätte eine gebrauchte, aber gan3 gute ftobelmafdpine
mit brei SJteffertnellen 31t betfaufen? ftobelbreite 45 cm.

339, SfBelrfje 21fafcf)inenfa£>ri( liefert fdîefferfôpfe für SKitnbftab*
pobelmhfdjinen, bie fehlerfrei auf jebe ftoljforte arbeiten

340, 28er müfjte 2lbpülfe 311 fdjaffen, toenn Sdjmtebefamine
nicpt ziehen

fWnttooriett.
äluf grage 228. Söorfto&fcfjienen in SKeffing, carriert unb pro*

• m'to betriebenen ^Breiten unb S)ttfen $ranf u. 33robbecf
tn S3iel.

Stuf forage 240. SEIjürfchoner in Dîufïbanm unb anbern §0135
arten, poliert unb unpoliert, foloie in ©las, ©mail, Sßapiermadjö unb
©edulotb liefert bie girma granf u. örobbeef in 23iel.

Stuf grage 276, 3ur Umzäunung beS SSaumgartenS empfehle
3hnen berzinfteS gebrehtes Staplbanb mit ober ohne Stacheln, ober

Stacpetzaunbraht. Nähere Stuöfunft erteilt bie girata grip SDtarti,
2Binterthur.

Stuf grage 276, ®ie bidigfte unb folibefte Umzäunung für
23aumgärten ift bie ©rfteüung mit treofotierten ®annenpfäljlen mit
getrennten treofotierten Querlatten. 23in ©rfteder bei bidigfter 25e=

recpruing jeber ©injäumtug. 3. 3- 2Jteber=2tüefcp, gaunfabrifant,
Scpaffpaufen.

Stuf grage 284. ftpbraulifdje 2Bibber neuefter Sîonftruftion
liefert bie girata grip SJÎarti, 28interthur.

Stuf ffrage 284, 23in jebergeit gerne bereit, mit ben heften
patentierten ppbraulifchen SJiafcfjinen Stnlagen 3U erfteden unb münfepe
mit gragefteder in SSerbinbung 31t treten. Stub. b. ©unten, Unters
nehmer in Scptoarzenburg (23ern).

Stuf (frage 286, geinen meinen Oitarzfanb (Siefelguhr, Stiefel*
fäure), ebenfo hellgelb, gelb, grau, mager unb fett, foloie gemahlen,
roh uufci gebrannt, feuerfefie Steine für getböhnttepe unb intenfibe
Neuerungen in berfepiebenen Qualitäten, ben nteiften 23ebürfniffen
anpaffenb, fo gut toie bie föfilidjen englifepen Steine liefert ®. ftenri
SJtahler, gabrif feuerfefter fjirobnfte in Oenfingen, bormal 21. Slteier
u. Sie.

Stuf grage 286, 2Benben Sie fiep an ft. 28engifet, 3ngenieur,
23afel.

Stuf grage 288. La maison Fritz Marti, Winterthur, fournit
des chaudières de tous genres.

Stuf grage 290, gür ftarf beanfpruepte 21îafrf)inen(ager empfehle
3hnen Original ©ngllfcp 23abbitmetad Str. 2, am heften geeignet für
grof$e SCourengapl unb hohen ®rucC. 3u besiehe« bon ber girma
grip fötarti, 28intertpur.

Stuf gragen 291 unb 292, 28cnben Sie fiep an btc girma
©. tareper u. Sie., 28crfzeug= unb fBtafcpinengefcpäft, Stieberborf 32,
3äri<h !•

Stuf grage 292, Spezialntafcpinen neuefter Sïonftruftion für
23le<pmarenfabril liefert bie girma grip 2/tarti, 28intertpur.

Stuf grage 292, ®ie ©inridjlung einer mobernen gabrif zur
rationellen fterftellung unb Sltaffenfabrifation bon Sölecpmaren, bie
Sieferung ber piezu erforberlicpen Spejialmafcpinen für 23lecp* unb
SKetalloerarbeitung übernimmt ber auf biefem ©ebiete bemanberte
Spezial=3ngenieur g, äBeijjner, yitTich. ®ie SJtafcpinen, bie hier in
grage fommen, toie: S3led)f<peeren, äüetadtoarenformmafepinen, fßup*,
Slbgrat= unb goratmafepinen, 28alzmerfe, automatise gadbäntmer,
einfad) unb boppelttoirfenbe gallhämmer mit ben bazu nötigen Spegial=
toerfzeugen, ©ptnbcl* unb gieppreffen mit bestellbarem ftub, finb
amerifanifdjc OriginaLSUtafchinen bon mobernfter Stonftruftion unb
erftaunlieper 8eiftung8fäptgfett. ®ic bielfeitige Slnmenbbarfeit biefer
SFtafdjinen ermöglicht bie fötaffenfabrifation bon Sleeptoaren aller
2lrt, mie: ®eder, S^üffeln, ®heebretter, ©efcpirrbeefel, SSöben, Sdjalen,
3inntaffen, Streichholzfcpacpteln, gettbi'tchfen, ftannenbedel, StepricpL
fdjaufeln, gaprrab^ettenräber, 23lattfebem, Söffet 2c., zum prägen
bon 23ledp-, Silber* unb 23ritannia*28aren 2c. Softenboranfcplag unb
febe toeitere StuSfunft buret) g. SJteifjner, Qüricp, Stocferftrape 56.

Stuf grage 292, SSerlangen Sie Sfkofpeftc unb f)frei8courant*
SJtufterbucft bon ©rbmann Kîircpcis in Stue (©rzgebirge), toeldjer
Spezialmafcpinen für fterftellung oder nur möglichen Sölecpinnren (über
punbert berfdjiebene Spe3ialutafd)inen unb Uniberfalmnfdpinen) baut.

Stuf grage 292. @. 28ibnter, Spezialtoerfzeuggefdjäft, ßugern.
Stuf grage 294. SBafferftanbSgläfer liefern au§ erfter gabrif

unb unterhalten ftets großes Sager 3acob, SBieberfepr u. ©0. in
2Binterthur.

Stuf grage 294, ®ic heften fffiafferftanbsgläfer finb biejenigen
au8 Süerbunbglas unb finb erhältlich bei 3. löodentoeiber, Oetenbacp*
ftrape 26, >}ürid).

Stuf grage 294, Söafferftanbögläfer (fftpotoppon, 25erbunbgln0
ober pedgriineS ©la») liefert ft, SBernecfe, gabrif teepnifdjer SöebarfsL
artifel, Stäfn.

Stuf grage 294, @. SBibmer, Spezialtoerfjeuggefcftäft, Suzern.
Stuf grage 295, 2lt)ornbolz, 4—20 mm biet, liefern mir 3Pnen

in jeber miinfdpbaren Quantität, fchön tueiß. S. 23ifcphaufen it. Sopn,
Sägerei, Söern.

Stuf grage 295, SBenben Sie fiep an Usine du Molage, bois
ouvrés, Aigle.

Stuf grage 296, ®çcoupier*Sâgen mit fonftanter Sägeblatt*
fpannung unb automatifeper löremfe, amerifanifepeä QriginaLgabrifat,
liefert g. ÜJteifjner in 3""ä) II. Selbftberftänblicp biete id) gpnen
feine gebrauchte 2lîafd)ine an, benn e8 ift ber größte geplcr, ben Sie
maepen fönnen, eine alte 3Jtafd)ine zu fnufen. ®ie ®ecoupierfäge
fnnn fofort ab Sager ®iiffelborf geliefert merben unb tooden Sic fid)
gefl. bieferpalb an g. Sdleifsner in 3"rid), Stocferftraße 56, menben.

Stuf grage 296, Sieue ®ecoupierfägen für Straft* unb guß*
betrieb liefert in neuefter Stonftruftion bie girma grip Sdtarti,
28intertpur.

Stuf grage 296. Sieue ®ecoupierfägen in 15 berfdjiebenen
Sfonftruftionen liefern Strnolb ISrettnet u, ©ie., ißafel.
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332. Wer liefert tannene Gipslatten. 9 x 25 mm stark, für
Pflasterdecken, cirka 400 m^, baldigst, sowie Zimmeröfen für Holz-
feuerung und Fensterglas?

333. Wer liefert billige, aber hinreichende Komposition Lager-
metall für leichteres Rollmaterial? Offerten unter Nr. 333 befördert
die Expedition.

MMMttMMââMMMMâ
Mnsterzeichmmg.

Knffet mod. Konis XV.
Entworfen von A. Schirich, Zürich V.

Ausgeführt von H. S ch a ub. Andelfingen.

334. Wer liefert Obstmühlen mit Walzen in einfacher, solider
Konstruktion (mit Garantie), für Kraftbetrteb? Umgehende Offerten
an W. Rüegg, Elgg (Zürich).

336. Wer erstellt das neueste und beste in Heizöfen (Einrich-
tung auch zum Kochen) für Werkstatt? Brennstoff: Holz, Torf oder
Briquets. Lokalraum cirka 100 Kubikmeter.

33«. Wo sind blank gezogene oder abgedrehte, schmiedeiserne
Röhren von V»" erhältlich oder welche Maffendreherei würde das
Abdrehen solcher übernehmen? Offerten direkt an I. Vogt, Elektro-
techniker, Wahlen (Aargau).

337. Wer liefert gesundes trockenes Hagenbuchenholz zu Stein-
hauerklöpfeln, 21—22 cm stark, ohne Mark? Offerten an E. Dietlikcr,
mech. Drechslerei, Wetzikon.

33«. Wer hätte eine gebrauchte, aber ganz gute Hobelmaschine
mit drei Messerwellen zu verkaufen? Hobelbreite 45 cm.

338. Welche Maschinenfabrik liefert Messerköpfe für Rundstab-
hobelmdschinen, die fehlerfrei auf jede Holzsorte arbeiten?

348. Wer wüßte Abhülfe zu schaffen, wenn Schmiedekamine
nicht ziehen?

Antworten.
Frage 22«. Vorstoßschienen in Messing, carriert und pro-

uefern in verschiedenen Breiten und Dicken Frank u. Brodbeck
IN Viel.

Auf Frage 248. Thürschoner in Nußbaum und andern Holz-
arten, poliert und unpoliert, sowie in Glas, Email, Papiermachö und
Celluloid liefert die Firma Frank u. Brodbeck in Viel.

Auf Frage 278. Zur Umzäunung des Baumgartens empfehle
Ihnen verzinktes gedrehtes Stahlband mit oder ohne Stacheln, oder

Stachelzaundraht. Nähere Auskunft erteilt die Firma Fritz Marti,
Winterthur.

Auf Frage 27«. Die billigste und solideste Umzäunung für
Banmgärten ist die Erstellung mit kreosotierten Tannenpfählen mit
getrennten kreosotierten Querlatten. Bin Ersteller bei billigster Be-
rechnung jeder Einzäunung. I. I. Meyer-Nüesch, Zaunfabrikant,
Schaffhausen.

Auf Frage 2L4. Hydraulische Widder neuester Konstruktion
liefert die Firma Fritz Marti, Winterthur.

Auf Frage 284. Bin jederzeit gerne bereit, mit den besten

patentierten hydraulischen Maschinen Anlagen zu erstellen und wünsche
nnt Fragesteller in Verbindung zu treten. Nud. v. Gunten, Unter-
nehmer in Schwarzenburg (Bern).

Auf Frage 28«. Feinen weißen Ouarzsand (Kieselguhr, Kiesel-
säure), ebenso hellgelb, gelb, grau, mager und fett, sowie gemahlen,
roh und gebrannt, feuerfeste Steine für gewöhnliche und intensive
Feuerungen in verschiedenen Qualitäten, den meisten Bedürfnissen
anpassend, so gut wie die köstlichen englischen Steine liefert D. Henri
Mahler, Fabrik feuerfester Produkte in Oensingen, vormal A. Meier
u. Cie.

Auf Frage 2««. Wenden Sie sich an H. Wenziker, Ingenieur,
Basel.

Auf Frage 288. Uu muison Urlti! Nurti, Viuivrtlmr, t'ouruit
dos etuiuäiores do tous goures.

Auf Frage 288. Für stark beanspruchte Maschinenlager empfehle
Ihnen Original Englisch Babbttmetall Nr. 2, am besten geeignet für
große Tourenzahl und Hohen Druck. Zu beziehen von der Firma
Fritz Marti, Winterthur.

Auf Fragen 281 und 282. Wenden Sie sich an die Firma
C. Karcher u. Cie., Werkzeug- und Maschinengeschäft, Ntederdorf 32,
Zürich I.

Auf Frage 282. SpezialMaschinen neuester Konstruktion siir
Blechwarenfabrik liefert die Firma Fritz Marti, Winterthur.

Auf Frage 282. Die Einrichtung einer modernen Fabrik zur
rationellen Herstellung und Massenfabrikation von Blechwaren, die
Lieferung der hiezu erforderlichen SpezialMaschinen für Blech- und
Metallverarbeitung übernimmt der auf diesem Gebiete bewanderte
Spezial-Jugenieur F. Meißner, Zürich. Die Maschinen, die hier in
Frage kommen, wie: Blechscheeren, Metallwarenformmaschinen, Putz-,
Abgrat- und Formmaschiuen, Walzwerke, automatische Fallhämmer,
einfach und doppeltwirkende Fallhämmer mit den dazu nötigen Spezial-
Werkzeugen, Spindel- und Ziehpressen mit verstellbarem Hub, sind
amerikanische Original-Maschinen von modernster Konstruktion und
erstaunlicher Leistungsfähigkeit. Die vielseitige Anwendbarkeit dieser
Maschinen ermöglicht die Massenfabrikation von Blechwaren aller
Art, wie: Teller, Schüsseln, Theebretter, Geschirrdeckel, Böden, Schalen,
Zinntassen, Streichholzschachteln, Fettbüchsen, Kannendeckel, Kehricht-
schaufeln, Fahrrad-Kettenräder, Blattfedern, Löffel ec., zum Prägen
von Blech-, Silber- und Britannia-Waren ec. Kostenvoranschlag und
jede weitere Auskunft durch F. Meißner, Zürich, Stockerstraße 56.

Auf Frage 282. Verlangen Sie Prospekte und Preiscourant-
Musterbuch von Erdmann Kircheis in Aue (Erzgebirge), welcher
SpezialMaschinen für Herstellung aller nur möglichen Blechwaren (über
hundert verschiedene Spezialmaschinen und Universalmaschinen) baut.

Auf Frage 282. E. Widmer, Spezialwerkzeuggeschäft, Luzern.
Auf Frage 284. Wasserstandsgläser liefern aus erster Fabrik

und unterhalten stets großes Lager Jacob, Wiederkehr n. Co. in
Winterthur.

Auf Frage 284. Die besten Wasserstandsgläser sind diejenigen
aus Verbundglas und sind erhältlich bei I. Vollenweider, Oetenbach-
straße 26, Zürich.

Auf Frage 284. Wasserstandsgläser (Photophon, Verbundglas
oder hellgrünes Glas) liefert H. Wernecke, Fabrik technischer Bedarfs-
artikel, Stäfa.

Auf Frage 284. E. Widmer, Spezialwerkzeuggeschäft, Luzern.
Aus Frage 286. Ahornholz, 4-20 mm dick, liefern wir Ihnen

in jeder wünschbaren Quantität, schön weiß. L. Bischhausen n. Sohn,
Sägerei, Bern.

Auf Frage 286. Wenden Sie sich an Usine à Nàgs, bois
ouvres, ^igls.

Auf Frage 28«. Decoupier-Sägen mit konstanter Sägeblatt-
spannung und automatischer Bremse, amerikanisches Original-Fabrikat,
liefert F. Meißner in Zürich II. Selbstverständlich biete ich Ihnen
keine gebrauchte Maschine an, denn es ist der größte Fehler, den Sie
machen können, eine alte Maschine zu kaufen. Die Decoupiersäge
kann sofort ab Lager Düsseldorf geliefert werden und wollen Sie sich

gefl. dieserhalb an F. Meißner in Zürich, Stockerstraße 56, wenden.
Auf Frage 28«. Neue Decoupiersägen für Kraft- und Fuß-

betrieb liefert in neuester Konstruktion die Firma Fritz Marti,
Winterthur.

Aus Frage 28«. Neue Decoupiersägen in 15 verschiedenen
Konstruktionen liefern Arnold Brenner u. Cie., Basel.
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Stuf fragen 296 unb 297. SDecoupierfägen, fotoie Seblmafdünens
toetten liefern in heften, betoährteften ©hftemeit ©I. ©djniter n. Go.,
©tafdjinenfabrif, Ob. ©tüblefteg, 3ürid).

Inf grage 297. Sehlntafchinentoetten liefern bie ©tafd)inen=
SBerte ©lündjens@enbltng '31. G. ©ici) toenben an ben Vertreter
à. ©orner, 3ürid) I.

STuf ffrnge 297. ©. SBibntcr, ©hezialtoerfzeuggefchäft, ßujern.
^ Sluf 3-rage 298. ©tarfe feinen, getoöbnliche Grôjje, mit ganzen

gelben SBeiben a 18 Ginlage geflochten, liefern Sfienaft u. ©äuerlein,
3ürid) IV.

Sluf ffrage 299. SBenben Sie fid) an Usine du Molage, bois
ouvrés, Aigle.

Sluf (frage 802, Roetfdji it. ©teier, ©ifengaffe 1 in 3ürtdj V,
liefern SBertgefdlirr jeber Slrt für ©ementierS.

Sluf ffrage 302. SBenben @ie fich gefättigft an 3. Gloor, med).
SBerfftätte in ©irrtotji, toeldjer alles SBerfgefdjirr, fotoie 3Jiafd)inen
für ©ementierS liefert unb toeldjer ©ie billig unb getoiffenhaft bes

bienen toirb.
Sluf ffrage 304, SBir haben eine größere Slnzaht bon Sßett=

bled;tafeln à 3 m Sänge auf Säger. @uter=@tref)ter u. ©ie., 3'irid).
Sluf ffrage 305, 20 Siter SBaffer fer ©eîunbe ergeben bei

einem Gefälle bon 25 m 5 HP. Rähere SluStunft unb Offerte erteilt
bie ffirma ffrib ©tarti, SBinterthur.

Sluf «frage 305. ©ei 14 m Gefälle brutto unb 20 ©etunben»
liter erhalten ©ie eine Straft bon 2'/a HP effeftib. Die Röhrenlcitung
mufs bei 230 m Sänge 18—20 em Sidjtmeite befißen, toenn ber
GefättSberlufi nicht ju grofj ausfallen foil, ©oldje Slnlagen liefert
am beften unb bilfigften U. Simmann, Sötafdjinenfabrif, Sangentbai,
toeldjer eine grofje Slnjabl ©iobelle jcbcn @t)ftem8 befitjt, baub'tfädjlid)
auch mobente ffrancisturbinen liegenber unb ftebenber Slnorbnung.

Sluf (frage 305. ©et 25 m Gefälle unb 20 Siter SBaffer ber
©elunbc erhält man fonftant eine Slraft bon 5 HP. Die Rohrleitung
mufi bei 230 in Sänge 175 mm meit gemätflt toerben. ©oldhe Sln=

lagen erfteUt als langjährige ©bejialität mit Garantie 3. U. Siebt,
©tafdhinenfabrif Jöurgborf.

Sluf ffrage 305. 20 Siter SBaffer per ©efunbe ergeben bei
einem Gefälle bon 25 m 5 HP. Stöbere StuSlunft unb Offerte erteilt
bie (firma ffrife ©tarti, SBtntertl)ur.

Sluf (frage 305, ©ei einem Gefätt oon 25 m unb 20 ©efunbem
liter gibt es 4'^ Sßferbefräfte. Die oberen jtoei Drittel ber Seitung
tonnen aus mit Drahtringen armierten ©ementröhren bon 20 cm
Sidjtmeite erfteUt toerben. B.

Sluf (frage 306, ©efeen ©ie [ich mit ber anerfannt leifiungSs
fähigen med). Glaferei 31. öulftegger in ©teilen in ©erbtnbung.

Sluf (frage 306, Doppelt geglafte ffenfter erreichen nur bann
annähernb bie Vorteile bon getoöhnlidjen Dobbelfenftem, toenn bie

©Reiben minbeftens 4 cm bon einanber entfernt finb; bei fleinerem
Slbftanb [d)toihen bie inneren ffenfter. Der Vorteil liegt mehr im
©ins unb Slnsnehmen unb spiaherfparnis }um Slufbemahren. ©elbfts
berftänblidh hat man ben ©cbnee auf ber ffenfterbant ; ber Softem
unterfcpteb ift nicht bebeutenb. J.

Sluf (frage 307. ©cpmeb. SötlamPen (ann jfrageftetter biHigft
rebarieren laffen bet 3. ©cptoarzenbacb, Genf.

Sluf (frage 307, @. SBibmer, ©pejinltoertjeuggefchäft, Sujern,
Sluf ifrage 307, ©djte fcbmebifcpe Sotlampen ©tap ©iebert

rebarieren am beften ©. Slardjer u, (Sie., Zürich, toelche Sllleinbertreter
genannter (firma für bie ©djtoeij finb.

Sluf (frage 308. Drebbänfe betfd)iebencr Gröben neuefter Sîon=

ftruftion liefert bie (firma (frig ©tarti, SBinterthur.
Sluf (frage 309, Reue Slmbofe bon 30—400 Stilos Getoicpt

liefert bie ffirma ffrib ©tarti, SBinterthur.
Sluf (frage 310. Rottbahnfcbienen mit Safdjen, löoljen unb

Rägeln in berfchiebenett Profilen, neu unb gebraucht, hat ftets in
größeren Quantitäten borrätig ffrib ©tarti, SBinterthur.

Sluf (frage 310, ®abe 150 ©teter Rottbatjngeleife, bas id) billigft
abgeben tonnte, ©mil ©teiner, ©ta[d)inenl)anblung, 3ürtd) III W.

Sluf (frage 311. 3«tn SluSgiefjen ber (fugen îtoifdjen ©teins
blatten eignet fidh borpglid) ©tetattcement, toelcpen man auch sau
©ergiejjen oon ©ifentonftruftionen in ©tein bertuenbet. ©ie beziehen

biefen ©tetaücement biüig bei SB. Dhiele, 3«rich 1/ Gefjnerattee 28.
Sluf (frage 311. ©albern bie (fugen fauber ausgefragt unb

mit ©aummotte au8getoifd)t finb, bcrfucpen ©ie es mit einem Sfitt
bon Glhjerin unb 33leiglätte ; aber ©ie müffen nur toenig anmachen,
benn er trodfnet fdmett. Der Gementtitt hätte beffer ausgeholten,
toenn man ftntt Söaffer Delfirnijz baju genommen unb ihn bann
ftart in bie (fugen eingefcfjlagen hätte.

Sluf (frage 311. ©mpfehle 3Ö"en meinen brima fßflafterfitt,
fotoie DrinibabsSlSbhalt jum SluSgiefien bon (fugen. Severer ift
garantiert fäures unb ioetterbeftänbig. ©. ff. SBeber, ©tuttenz=©afel,
Sl8phalt=b ^oljcements, Dachpappen-- unb Dheerbrobuftesffabrif.

Sluf (frage 311. 3" faurem Söaffer hält fid) ©djiffsfitt am
beften. 3" beziehen burdj G, 31. fpeftalojji, Sacts unb ffarbenfabrif,
3üridh.

Sluf (frage 312. SBenben ©ie fich an ©t. ©chniter u. ©0.,
©tafchinenfabrif, Ob. ©lüblefteg 10, 3ürid) I.

Sluf (frage 312. 3d) habe momentan 2 gebrauchte, febr gut
erhaltene ©iemenfebeiben, 1000 x 350 x 80 mm, 215 Silogramm,

550 x 100 x 50 mm, 29 Silogramm, borrätig, bie ich in ber Sage
toäre, bittig abzugeben. ©äbereS erteilt ffritj ©tarti, Söintertfjur.

Sluf (frage 312. SBenben ©ie fidh flefï. an ©, Sarcher u. ©ie.,
SBerlzeugs unb ©tafdjinengefdjäft, 3üridh I.

Sluf (frage 312. ®abe 2 Riemenrotten bon 1000 mm Durdjs
meffer auf Sager. ©mil ©teiner, ©tafdhinenhanblung, 3üridh III W.

Sluf (frage 314. 3unt Sluslitten ber ffitgen in Steinbutten
beilüden ©ie mit ©orteil SltlaSs©leis©ement, ein ©robult, baS fäures
feft ift, (feuchtigfeit ioiberfteht unb fofort erhärtet. ©S toirb inSbes
fonbere fehr biet üerlangt für .fjerftettung ober SluSgiegen bon ©äures
gefäfeen unb ©äureleitungen, bürfte alfo bon ber fauren S3rühe ber
Rinbenlohe nicht angegriffen toerben ; es haftet tauernb mit abfoluter
3ähigfeit an ©tein, ©tauertoerf, §olz unb ©tetatt. Sebeutenb bittiger
toie ©lei — 300 7« toiberftanbSfähiger als ©orllanbcement. Stähere
SluStunft gibt bie ©djtoeiz. Generalbertretung bon 3acg. Guggenheim
u. ©0., tedhn. ©ureau in ©afel.

Sluf (frage 314, SBenben ©ie fich gefl. an ©mit ©teiner,
SItafdhinenhanblung, 3ürid) III W.

Sluf (frage 315. ißreffen unb ©tanzen jeber Slrt liefert ffrifc
©tarti, SBinterthur.

Sluf (frage 317. Drebbänfe berfdjiebener Gröben, neuefte Sons
ftruftion, liefert ffrih ©tarti, SBinterthur.

Sluf (frage 317, ©mil ©teiner, ©tafchinenhblg., 3üri<h III W.,
tonnte 3huen beftenS bienen.

Attofiiliruiti} wrnt ©ot'fm«U-(Cloreto, ©ifetthonftowk-
tiotten unb ^icfoounu uott ©efen jum itcnbiru bon gtoaf-
rtn(lttlt llrjieuabotf. ©ingabetermin : 10. Sluguft. Räheres burdh
bas tantonale Jgo^bauamt, untere 3aune Rr. 2, 3ürid).

(TcntralhaMMilTtrm beo ©*«t«ol>emufeett iüoidf
unb Piuteotljuo eröffnet unter fchtoeizerifdhen unb in ber ©dhtoeiz
niebcrgelaffenen tunftgetoerbetreibenben eine Sonfurrenz zur Slnfers
tigung i

a) ©ht*« lUuubberlteua itt i^uneucc.
b) ©ine« ©Ijontitté» util ^uf|ah,
c) ©itt«« f«*i|l«lj*ub*u ©*(tbft*itt««. : ^
d) ©in*« bekoratiueu ©l;tt*i>«rdjlitg*«.
e) ©itt«« |itu(l**« ftt «ittettt getttobettett f*ib*tt*tt

4'*tt|l**-|J«flj(tttg.
f) D«tt 6 Hurkrtult*« (3uitial*tt). 17

Dte 3etdjnuitgen zu fämtlidhen Slrbeiten finb im ©harafter ber
mobernen ©tilriçhtung zu entioerfen. programme tonnen bei ben
Getoerbemufeen in 3üridj unb SBinterthur bezogen toerben.

Dn« iitt|?*tr* D*up«l?*« b<* itiodj* gitofrbtmjl (©erner
3ura). ©etoerber motten ihre ©ingaben bis 10. Sluguft betn Sird)=-
gemeinbefiräfibenten SßiuS ffringeli fdjriftlid) einreichen, attmo aud)
meitere SluStunft erteilt mirb.

ftituitlirnlioit |Uinte*tbuf. ©rftettung eines SlbzugStanals
in ber ißribatftrafie bei ben §äufern zum ©uladhthal (Dom §aufe
Rr. 404 (rot) bis zum Slnfdjluffe in bie ©tricferftrafje). Die Sßläne,
©orauSmahe unb ©auüorfdhriften liegen zur @infi<ht auf bem tedhn.
©ureau bes ©auamtes, ©tabthauS, 3'mmer Rr, 16. UebernahmSs
Offerten finb bis 8. Sluguft, abenbS, mit ber Sluffdhrift „®analifation"
bem ©auamte einzureichen.

Ulrtfroottetfroröttttp Ittarkurit (Rheinthal). SluSführnng ber

©tt*Ufn)ru«0*tt, ©au eines |i*r**tu*i*« in armiertem ©eton mit
400 m" 3nhalt, fotoie Slusführung ber Juleitnua zum Referboir
unb bes itoljvtt*!;«« in einer Gefamtlänge bon ctrla 6400 m mit
46 §rijielt**u unb 34 |l*b**flu*l|tjb*anten. Das ©ebingntSs
heft unb bie ©läne liegen bei Gemeinbeammann ©chmitter in ©tars
bach z"7 ©inficht auf, mofelbft a ltd) bie ©ingabeformulare bezogen
merben tonnen, ©ingaben für bie ganze Slrbeit ober einzelne Unters
abteilungen berfelben finb fdjrifttid) unb berfd)loffen bis 10. Sluguft
an bie GemeinberatSfanzlei ©larbach z« richten.

gi*f*t?ttttö uott 1100 Jättßcutet** rd)ttti«b«ir*vttcv,
ßitluitttiricvtcf llöljfrit bon 40 mm Sichtmeite für ©rftettung
einer jpaffooleittms iw b*f $t«ift*« Jlly. Offerten finb bis
15. Sluguft bem Slorftanb Ißeift (Graubünben) einzureidien.

Die ©euteiub« |l*i)l (Graubünben) eröffnet Sonfurrenz über

©rfielittttß ein** Ittcuniilne* itt ihre* Jllp. ©Ian unb Softens
bcredjnung fönnen beim ©orftanb eingefehen merben, mo audh Uebers

nahmSofferten bis 15. Sluguft einzureichen finb.

Di* ©enteittlt* fnav (Graubünben) hergibt in Sltforb bie

©«Heilung eine* fleitternen Driitlt* bei „©alban" unb ebentuett
einer ebenfotdjen bei „©turfdjetg". ©lan unb ©auborfchriften liegen
zur ©infidjt auf unb fdhriftlidhe UebernahmSangebote nimmt bis
9. Sluguft entgegen ber Gemeinbeoorftanb Saas.

Di* i"*aUli«tt«geuteittït* §d|uî>**» (Graubünben) eröffnet
Sonfurrenz über bie fiefeenng »an 660 ittetee gezogenen
fdjtni*br*ir**n*n SUnfTeeleiinngaoöltuett (galbanifiert), mit Ges
minbe unb ©tuffen, mit einer Sidhtmette bon 74 engl. 3ott 257a mm,
franto ©tation ©djierS. Slnmelbungen bis 8, Sluguft an ben (frottionss
borftanb ©djuberS.
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Auf Fragen 290 und 297. Decoupiersägen, sowie Kehlmaschinen-
wellen liefern in besten, bewährtesten Systemen M. Schmier u. Co..
Maschinenfabrik. Ob. Mühlesteg. Zürich.

Auf Frage 297. Kehlmaschinenwellen liefern die Maschinen-
Werke München-Sendling Ä. G. Sich wenden an den Vertreter
A. Borner, Zürich l.

Auf Frage 297. E. Widmer. Spezialwerkzeuggeschäft, Luzern.
> Auf Frage 29«. Starke Zetnen, gewöhnliche Größe, mit ganzen

gelben Weiden als Einlage geflochten, liefern Kienast u. Bäuerlein,
Zürich IV.

Auf Frage 299. Wenden Sie sich an Usine à Nolage, dois
ouvrös, ^.igle.

Auf Frage 302. Roetschi u. Meier. Eisengasse 1 in Zürich V,
liefern Äerkgeschirr jeder Art für Cementiers.

Auf Frage 302. Wenden Sie sich gefälligst an I. Gloor, mech.
Werkstätte in Birrwyl, welcher alles Werkgeschirr, sowie Maschinen
für Cementiers liefert und welcher Sie billig und gewissenhaft be-
dienen wird.

Auf Frage 304. Wir haben eine größere Anzahl von Well-
blechtafeln à 3 m Länge auf Lager. Suter-Strehler u. Cie>, Zürich.

Auf Frage 303. 20 Liter Wasser per Sekunde ergeben bei
einem Gefälle von 23 m 3 L?. Nähere Auskunft und Offerte erteilt
die Firma Fritz Marti, Winterthur.

Auf Frage 303. Bei là m Gefälle brutto und 20 Sekunden-
liter erhalten Sie eine Kraft von 2'/- III' effektiv. Die Röhrenleitung
muß bet 230 m Länge 18—20 ein Lichtweite besitzen, wenn der
Gefällsverlust nicht zu groß ausfallen soll. Solche Anlagen liefert
am besten und billigsten U. Amman», Maschinenfabrik, Langenthal,
welcher eine große Anzahl Modelle jeden Systems besitzt, hauptsächlich
auch moderne Francisturbinen liegender und stehender Anordnung.

Auf Frage 308. Bei 23 m Gefälle und 20 Liter Wasser per
Sekunde erhält man konstant eine Kraft von 3 II?. Die Rohrleitung
muß bei 230 m Länge 175 mm weit gewählt werden. Solche An-
lagen erstellt als langjährige Spezialität mit Garantie I. U. Aebt,
Maschinenfabrik Burgdorf.

Auf Frage 308. 20 Liter Wasser per Sekunde ergeben bei
einem Gefälle von 25 m 3 II?. Nähere Auskunft und Offerte erteilt
die Firma Fritz Marti, Winterthur.

Auf Frage 303. Bei einem Gefäll von 23 m und 20 Sekunden-
liter gibt es 4'/- Pferdekräfte. Die oberen zwei Drittel der Leitung
können aus mit Drahtringen armierten Cementröhren von 20 om
Lichtweite erstellt werden. L.

Auf Frage 300. Setzen Sie sich mit der anerkannt leistungs-
fähigen mech. Glaserei A. Hulftegger in Meilen in Verbindung.

Auf Frage 300. Doppelt gcglaste Fenster erreichen nur dann
annähernd die Vorteile von gewöhnlichen Doppelfenstern, wenn die
Scheiben mindestens 4 vm von einander entfernt sind; bei kleinerem
Abstand schwitzen die inneren Fenster. Der Vorteil liegt mehr im
Ein- und Ausnehmen und Platzersparnis zum Aufbewahren. Selbst-
verständlich hat man den Schnee auf der Fensterbank; der Kosten-
unterschied ist nicht bedeutend. 3.

Auf Frage 307. Schwed. Lötlampen kann Fragesteller billigst
reparieren lassen bet I. Schwarzenbach, Genf.

Auf Frage 307. E. Widmer, Spezialwerkzeuggeschäft, Luzern.
Auf Frage 307. Echte schwedische Lötlampen Max Sievcrt

reparieren am besten C. Karcher u. Cie., Zürich, welche Alleinvertreter
genannter Firma für die Schweiz sind.

Auf Frage 30». Drehbänke verschiedener Größen neuester Kon-
struktion liefert die Firma Fritz Marti, Winterthur.

Auf Frage 309. Neue Ambose von 30—400 Kilos Gewicht
liefert die Firma Fritz Marti, Winterthur.

Auf Frage 310. Rollbahnschienen mit Laschen, Bolzen und
Nägeln in verschiedenen Profilen, neu und gebraucht, hat stets in
größeren Quantitäten vorrätig Fritz Marti, Winterthur.

Auf Frage 310. Habe 130 Meter Rollbahngeleise, das ich billigst
abgeben könnte. Emil Steiner, Maschinenhandlung, Zürich III IV.

Auf Frage 311. Zum Ausgießen der Fugen zwischen Stein-
platten eignet sich vorzüglich Metallcement, welchen man auch zum
Vergießen von Eisenkonstruktionen in Stein verwendet. Sie beziehen
diesen Metallccment billig bei W. Thiele, Zürich I, Geßnerallee 28.

Auf Frage 311. Nachdem die Fugen sauber ausgekratzt und
mit Baumwolle ausgewischt sind, versuchen Sie es mit einem Kitt
von Glyzerin und Bleiglätte; aber Sie müssen nur wenig anmachen,
denn er trocknet schnell. Der Cementkitt hätte besser ausgehalten,
wenn man statt Wasser Oelstrniß dazu genommen und ihn dann
stark in die Fugen eingeschlagen hätte.

Auf Frage 311. Empfehle Ihnen meinen prima Pflasterkitt,
sowie Trinidad-Asphalt zum Ausgießen von Fugen. Letzterer ist

garantiert säure- und wetterbeständig. C. F. Weber, Mitten z-Base>,

Asphalt-?, Holzcement-, Dachpappen- und Theerproduktc-Fabrik.
Auf Frage 311. In faurem Waffer hält sich Schiffstitt am

besten. Zu beziehen durch G. A. Pestalozzi, Lack- und Farbenfabrik,
Zürich.

Auf Frage 312. Wenden Sie sich an M. Schniter u. Co.,
Maschinenfabrik, Ob. Mühlefteg 10, Zürich l.

Auf Frage 312. Ich habe momentan 2 gebrauchte, sehr gut
erhaltene Riemenscheiben, 1000 x 330 x 80 mm, 213 Kilogramm,

530 X 100 X 50 mm, 29 Kilogramm, vorrätig, die ich in der Lage
wäre, billig abzugeben. Näheres erteilt Fritz Marti, Winterthur.

Auf Frage 312. Wenden Sie sich gefl. an C. Karcher u. Cie.,
Werkzeug- und Maschinengeschäft, Zürich I.

Auf Frage 312. Habe 2 Riemenrollen von 1000 mm Durch-
messer auf Lager. Emil Steiner, Maschinenhandlung. Zürich III VV.

Auf Frage 314. Zum Auskitten der Fugen in Steinplatten
benützen Sie mit Vorteil Atlas-Blei-Cement, ein Produkt, das säure-
fest ist, Feuchtigkeit widersteht und sofort erhärtet. ES wird insbe-
sondere sehr viel verlangt für Herstellung oder Ausgießen von Säure-
gefäßen und Säureleitungen, dürfte also von der sauren Brühe der
Rindenlohe nicht angegriffen werden; es haftet dauernd mit absoluter
Zähigkeit an Stein, Mauerwerk, Holz und Metall. Bedeutend billiger
wie Blei — 300 "/« widerstandsfähiger als Portlandcement. Nähere
Auskunft gibt die Schweiz. Generalvertretung von Jacq. Guggenheim
u. Co., techn. Bureau in Basel.

Auf Frage 314. Wenden Sie sich gefl. an Emil Steiner,
Maschinenhandlung, Zürich III 'lV.

Auf Frage 318. Pressen und Stanzen jeder Art liefert Fritz
Marti, Winterthur.

Auf Frage 317. Drehbänke verschiedener Größen, neueste Kon--
struktion, liefert Fritz Marti, Winterthur.

Auf Frage 317. Emil Steiner, Maschinenhdlg., Zürich III IV.,
könnte Ihnen bestens dienen.

SudmWons-Anzeiger.
Ausführung von Torfmnll-Closets, Gtsenkonstrnk-

tionen und Lieferung von Gefen zum Neubau der Straf-
anstatt Uegensdorf. Eingabetermin: 10. August. Näheres durch
das kantonale Hochbauamt, untere Zäune Nr. 2, Zürich.

Die Centralkommissron der Gewerbemnseen Zürich
und Winterthur eröffnet unter schweizerischen und in der Schweiz
niedergelassenen Kunstgewerbetreibenden eine Konkurrenz zur Anfer-
tigung:

s) Mues Mandbeckens in Fanenre.
k) Eines Che,nines mit Aufsah.
e) Eines freistehenden Grabsteines. ^
«>) Eines dekorativen Thürbefchtäge«.
«) Eines Mnsters zu einen» gewobenen seidenen

Fenfter-Uorhang.
1) Don 0 Buchstaben (Initialen). 7

Die Zeichnungen zu sämtlichen Arbeiten sind im Charakter der
modernen Stilrichtung zu entwerfen. Programme können bei den
Gewerbemuseen in Zürich und Winterthur bezogen werden.

Das äußere Verputzen der Kirche Kärschwyl (Berner
Jura). Bewerber wollen ihre Eingaben bis 10. August dem Kirch--
gemeindepräsidenten Pius Fringeli schriftlich einreichen, allwo auch
weitere Auskunft erteilt wird.

Kanalisation Winterthur. Erstellung eines Abzugskanals
in der Privatstraße bei den Häusern zum Eulachthal (vom Hause
Nr. 404 (rot) bis zum Anschlüsse in die Strickerstraße). Die Pläne,
Vorausmaße und Bauvorschriften liegen zur Einsicht auf dem techn.
Bureau des Bauamtes, Stadthaus, Zimmer Nr. 10. UebernahmS-
offerten sind bis 3. August, abends, mit der Aufschrift „Kanalisation"
dem Bauamte einzureichen.

Wasserversorgung Marbach (Rheinthal). Ausführung der

Gnellfassnngen, Bau eines Reservoirs in armiertem Beton mit
400 m° Inhalt, sowie Ausführung der Anleitung zum Reservoir
und des Uohrnehes in einer Gesamtlänge von cirka 0400 m mit
4« Schiebern und 34 Reberstnrhydranten. Das Bedingnis-
heft und die Pläne liegen bei Gemeindeammann Schmitter in Mar-
bach zur Einsicht auf, woselbst auch die Eingabeformulare bezogen
werden können. Eingaben für die ganze Arbeit oder einzelne Unter-
abteilungeu derselben sind schriftlich und verschlossen bis 10. August
an die Gemcinderatskanzlei Marbach zu richten.

Lieferung von 1100 Längemeter fchmiedeiserner,
galvanisierter Röhren von 40 mm Lichtweite für Erstellung
einer Wasserleitung in der Peister Alp. Offerten sind bis
15. August dem Vorstand Peist (Graubünden) einzureichen.

Die Gemeinde Reist (Graubünden) eröffnet Konkurrenz über
Erstellung einer Meganlage in ihrer Alp. Plan und Kosten-
berechnung können beim Vorstand eingesehen werden, wo auch Ueber-
nahmsofferten bis 15. August einzureichen sind.

Die Gemeinde Laar (Graubünden) vergibt in Akkord die

Erstellung einer steinernen Drücke bei „Valvan" und eventuell
einer ebensolchen bei „Murschetg". Plan und Bauvorschriften liegen
zur Einsicht auf und schriftliche Uebernahmsangcbote nimmt bis
9. August entgegen der Gemeindevorstand Laax.

Die Fraktionsgemeinde Schnders (Graubünden) eröffnet
Konkurrenz über die Lieferung von 660 Meter gezogenen
schmiedeisernen MasserleitnnstsröhreN (galvanisiert), mit Ge-
winde und Muffen, mit einer Sichtweite von V« engl. Zoll — 25'/- mm,
franko Station Schiers. Anmeldungen bis 8. August an den Frattions-
vorstand Schuders.
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